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München, 30.01.2022 
 
 
 

 
Wiederkehrende Beschädigung unserer Tennishalle durch Graffiti 

 

Sehr geehrter Herr Hainer, 

Sehr geehrter Herr Reisinger, 

 

ich wende mich mit diesem Brief in einer unschönen Angelegenheit an Sie: seit einigen 

Wochen wird die Tennishalle des HC Wacker München durch Personen, die offensichtlich 

mit dem FC Bayern München bzw. dem TSV München von 1860 sympathisieren, durch 

Graffitis regelmäßig beschädigt. 

 

Begonnen hat es in der Nacht vom 23. auf den 24.11.2021 mit einem Graffiti der „Blue 

Blood Fanatics“, wohl Fans vom TSV 1860 München: 
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In der Nacht vom 05. auf den 06.01.2022 wurde das Graffiti durch Fans des FC Bayern 

übersprüht:  

 
 

Aktuell zeigt die Halle seit der Nacht vom 20. auf den 21.01.2022 wieder den 

angedeuteten Schriftzug des TSV 1860 München: 

 
 

Alle Sprüh-Vorfälle wurden bei der Polizei zur Anzeige gebracht, leider konnten die Täter 

nicht ermittelt werden. 

 

Als Vorstand des HC Wacker München möchte ich im Namen des Vereins meine 

Verärgerung über die erfolgte Sachbeschädigung und den damit erfolgten 

Vermögensschaden durch Fans Ihrer Vereine zum Ausdruck bringen. 

 

Der HC Wacker München hat mit viel Eigenleistung und unterstützt durch die 

Landeshauptstadt München bzw. den Bayerischen Landessportverband die Tennishalle 

errichtet und über viele Jahre gepflegt. Leider müssen wir feststellen, dass sogenannte 

Unterstützer Ihrer Vereine anscheinend keine Wertschätzung der Infrastruktur anderer 

Münchner Vereine, die ebenfalls Sport im Sinne des gemeinsamen Wettbewerbs anbieten, 

aufbringen und fremdes Eigentum beschädigen. Schlimmer noch: wir gehen davon aus, 

dass die Sachbeschädigung durch Personen, die der sogenannten „Ultra-Szene“ 
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angehören, verursacht wurde. Leider distanziert sich weder der FC Bayern München noch 

der TSV 1860 eindeutig von dieser Szene, sondern feiert sie eher noch für die „tolle“ 

Stimmung bei Heimspielen der Profi-Mannschaften.  

 

Ich möchte Sie an dieser Stelle zu einem kleinen Gedankenspiel einladen: wie wäre Ihre 

Reaktion, wenn Spieler einer unserer Herren-Mannschaften mit einem anderen Münchner 

Hockeyverein ein „Graffiti-Wettbewerb“ veranstalten würden und die Fassade Ihres 

Gebäudes an der Säberner Str. bzw. Grünwalder Str. abwechselnd mit dem Vereinslogo 

der Vereine beschmieren würden?  

 

Ich freue mich auf konstruktive Lösungsvorschläge Ihrerseits, denn hier müssen wir 

Münchner Vereine doch zusammen halten, um gegen diesen Vandalismus vorzugehen! 

 

 

 

Mit sportlichen Grüßen, 

 

 

 

 

Björn-Alexander Schmidt 
1. Vorsitzender 

 
Mobil: 0172-4047711 
eMail: vorsitzender@hcw.de 

 
       
 
      in Kopie: 
      TSV München von 1860 e.V. 
      Landeshauptstadt München, Referat für Bildung und Sport 
      Landeshauptstadt München, Bezirksausschuss 6 
      BLSV Präsident und Kreisvorsitzender 

 


